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   SPD-Fraktion in der BV-Nord 

 

 

           
Münster, 22.02.2024

  

 
Quartier Kiesekampweg – Raum für Stadtteilarbeit 

 

 

Die BV-Nord möge beschließen: 

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen 

1. inwieweit im Quartier Kiesekampweg in Coerde entweder die Stadt Münster 

oder ein Akteur (Träger, Verein, Initiative) aus dem Stadtteil eine aktuell 

noch unvermietete Gewerbeimmobilie für soziale und/oder kulturelle Zwe-

cke im Rahmen der Stadtteilarbeit anmieten kann. 

2. wie ein Nutzungskonzept und die Nutzungszeit aussehen kann. Es soll u.a. 

geprüft werden, ob Interesse auf Seiten eines freien Trägers für die Anmie-

tung der Räumlichkeiten besteht oder ob ggfs. eine multifunktionale Nut-

zung durch mehrere Träger/Institutionen möglich ist. Zudem soll geprüft 

werden, wie und durch wen die Raumvergabe erfolgen kann bzw. wer dafür 

verantwortlich ist. Ziel des Antrags ist es, auch die Nutzung am Wochenende 

oder in den Abendzeiten zu prüfen.   

3. welche monatlichen Kosten (Miet- und Personalkosten) aus Punkt 2 entste-

hen und mit welchem Personalkonzept (Honorarkräfte, Minijob nach SGB 

IV, städtische Mitarbeiter etc.) dies umgesetzt werden kann bzw. ob ein 

städtischer Zuschuss hierzu möglich ist. 

Die Verwaltung wird gebeten, zeitnah entsprechende Gespräche mit den o.g. Akt-

euren zu führen und den Bedarf zu ermitteln. 
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Begründung: 

Aus zahlreichen Gesprächen mit den Akteuren aus dem Stadtteil Coerde ist be-

kannt, dass aktuell ein großer Bedarf an Räumlichkeiten für Vereine, Initiativen 

und sozialen Einrichtungen von freien Trägern sowie den Einrichtungen der Stadt 

Münster besteht.  

Bis zur Fertigstellung des Stadtteilhaus am Hamannplatz (geplant Oktober 2026) 

könnte daher eine derzeit noch vorhandene freie Kapazität im neu entstehenden 

Quartier Kiesekampweg ab dem Sommer/Herbst 2024 genutzt werden, um funk-

tionierende Netzwerke örtlich zu bündeln und Raum zu schaffen für neue Begeg-

nungen und Austausch. Ziel ist es, die aktive gesellschaftliche Teilhabe der Men-

schen im Stadtteil zu fördern. Die Räumlichkeiten sollen nach Möglichkeit allen 

Bewohner:innen des Stadtteils einen Raum zum Austausch, zur Vernetzung und 

für Gruppenangebote bieten.  

Im Vorfeld geführten Gespräche u.a. mit der Immobilienverwaltung des Eigentü-

mers Holz GmbH haben ergeben, dass eine größere Räumlichkeit (ca. 180 qm²) 

im „Quartier Kiesekamp“ - Haus C derzeit noch unvermietet ist.  

Weitere Begründung gerne mündlich. 
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